Spieltagsbericht – TSV 1895 Weißenberg vs. SpG Grumbach/Tharandt (OKV‑Pokal)
Endstand: 4:2 (2110: 2092 Holz)

Die SpG Grumbach/Tharandt trat in der 1. Runde des OKV‑Pokals auswärts beim TSV 1895 Weißenberg an — eine Bahn, die für ihre enge Linie und das schwer zu spielende Abräumbild bekannt ist.
Die Mannschaft zeigte eine leidenschaftliche und kämpferische Leistung, gewann zwei Duelle, doch am Ende entschied Weißenberg das Spiel über die Gesamtkegel.
Die Pokalreise endet damit unglücklich bereits nach der 1. Runde.

🔥 Der Kampf auf den Bahnen – Duell für Duell
Sebastian Fiebig – überragend, verdienter MP
543 Holz – 2 SP – 1 MP  
Fiebig eröffnete das Pokalspiel mit einer beeindruckenden Leistung.
Mit 543 Holz war er der stärkste Spieler der gesamten Partie und gewann sein Duell klar gegen Lieske (530 Holz).
Ein Auftakt, der Hoffnung machte: Die SpG ist voll im Spiel.

Sandro Feiertag – kämpferisch, aber ohne Satzgewinn
511 Holz – 0 SP – 0 MP  
Feiertag blieb in mehreren Sätzen nah dran, doch Hartmann spielte mit 546 Holz eine sehr starke Partie und gewann alle vier Sätze.
Ein Duell, das zeigt: Feiertag kämpfte, aber die entscheidenden Holz fehlten.

Daniel Ulbricht – stark gespielt, aber knapp unterlegen
523 Holz – 2 SP – 0 MP  
Ulbricht zeigte ein gutes Auswärtsspiel und holte zwei Satzpunkte.
Doch Philipp Anders war mit 533 Holz über die Gesamtkegel vorne und sicherte Weißenberg den MP.
Ein Duell, das auf Messers Schneide stand — Ulbricht war nah dran, aber am Ende fehlten wenige Holz.

Patrick Heldner – Kapitän liefert, verdienter MP
515 Holz – 3 SP – 1 MP  
Heldner zeigte eine konzentrierte und nervenstarke Leistung.
Er gewann drei Sätze und holte den zweiten MP für die SpG.
Sein Gegner Hoffmann, später ersetzt durch Hilbenz, kam zusammen auf 501 Holz — Heldner war klar überlegen und hielt die SpG im Pokalspiel.

🟥 Die Entscheidung fällt im Gesamtholz
Die SpG gewann 2 der 4 Duelle — eine starke Teamleistung.
Doch Weißenberg war über die Gesamtkegel minimal stärker:
Weißenberg: 2110 Holz
SpG: 2092 Holz
Damit gingen die beiden Zusatzpunkte an die Gastgeber — und genau diese entschieden das Pokalspiel.

🎯 Fazit – Stark gekämpft, bitter ausgeschieden
Die SpG Grumbach/Tharandt zeigte eine starke Auswärtsleistung:
Fiebig überragend
Heldner mit starkem MP
Ulbricht knapp unterlegen
Feiertag kämpferisch

Doch am Ende fehlten nur 18 Holz, um die Pokalüberraschung perfekt zu machen.
Die Pokalreise endet früh — aber die Leistung zeigt:
Diese Mannschaft ist in jedem Wettbewerb gefährlich.
